
 

 

 
 
 

PRAXISTAG GELDWÄSCHEPRÄVENTION 
 

Die Prävention von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung bringt für Versicherungsunternehmen zuneh-
mende regulatorische und praktische Herausforderungen mit sich. Neue gesetzliche Rahmenbedingungen 
und Entwicklungen erfordern ein hohes Maß an Fachwissen und eine kontinuierliche Auseinandersetzung 
mit aktuellen Fragestellungen. 

Der „Praxistag Geldwäscheprävention“ richtet sich gezielt an Expertinnen und Experten im Versicherungs-
bereich und vermittelt einen fundierten Überblick über die aktuellen Anforderungen in Zusammenhang mit 
Prävention von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung. Neben den rechtlichen Grundlagen und aufsichts-
rechtlichen Erwartungen stehen vor allem praxisnahe Fragestellungen, konkrete Erfahrungen sowie der Aus-
tausch mit Fachkolleginnen und Fachkollegen im Mittelpunkt. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr Wissen zu vertiefen, bestehende Prozesse kritisch zu hinterfragen und neue 
Impulse für die Weiterentwicklung Ihrer internen Maßnahmen mitzunehmen. 

 
Inhalte: siehe Rückseite >> 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Durch die Teilnahme am Seminar erhalten die Teilnehmenden den Nachweis für ihre persönliche  
Weiterbildung (Teilnahmebestätigung). Diese dient als Nachweis der persönlichen Weiterbildung, auch 
nach IDD. 

 
 

Mit Unterstützung von:  
 

 
 
 

TEILNAHME- UND STORNOBEDINGUNGEN: 
Die Anmeldung erfolgt im Internet unter www.gvfw.at. Bei Seminaren mit begrenzter Teilnehmerzahl werden die Anmeldungen in der Reihenfolge ihres 
Eintreffens berücksichtigt. Der Veranstalter behält sich vor, aus wichtigen Gründen Seminare zu verschieben sowie Programmänderungen vorzunehmen. 
Eine schriftliche Stornierung ist bis zum 1.10.2026 kostenfrei. Nach Anmeldeschluss oder bei Nichterscheinen am Veranstaltungsort muss aus organisatori-
schen Gründen die volle Teilnahmegebühr verrechnet werden. Eine Ersatzperson kann gerne genannt werden. Die Seminargebühr bei Ganztagsseminaren 
umfasst die digital bereitgestellte Seminarunterlage, das Mittagessen und Erfrischungen in der Pause. Die Teilnehmenden verpflichten sich, die zur Verfügung 
gestellten Unterlagen ausschließlich für eigene Zwecke zu nutzen. Das Networking von Teilnehmenden untereinander ist untrennbarer Bestandteil unseres 
Seminarangebotes. Der Teilnehmende ist sich daher bewusst, dass die Teilnehmerliste mit Namen und Firmenzugehörigkeit an die anderen Teilnehmenden 
der Veranstaltung zum Zweck des Networkings und Erfahrungsaustausches zur Verfügung gestellt wird. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass im Rahmen 
unserer Veranstaltungen Bild- und Tonmaterial in Form von Fotos und Videoaufzeichnungen durch von uns beauftragte Personen erstellt und zum Zweck 
der Nachberichterstattung in sozialen Medien und auf unserer Webseite veröffentlicht werden. Bei Aufnahmen, bei denen der Fokus auf einzelnen Personen 
liegt, haben die Teilnehmenden jederzeit das Recht und die Möglichkeit, darauf hinzuweisen, dass sie nicht aufgenommen werden wollen. Die Aufnahmen 
werden auf Grundlage unseres berechtigten Interesses an der Gestaltung der Außendarstellung der GVFW verarbeitet. 
Die Rechnung gilt als Anmeldebestätigung und ist rechtzeitig vor dem Seminartermin zu bezahlen. Zahlungen bitte erst nach Rechnungseingang. 
Es gelten unsere Datenschutzbestimmungen gemäß http://www.gvfw.at/gvfw/gvfw.nsf/sysPages/datenschutz.html 

 
 
 
 

 

 

>> ANMELDUNG: www.gvfw.at << 
  

Österreichische Gesellschaft für Versicherungsfachwissen 
A-1030 Wien, Schwarzenbergplatz 7, Tel.: +43/1/711 56-255, Fax: +43/1/711 56-280 
Internet: www.gvfw.at   UID: ATU64792905   ZVR-Nummer: 752120170    

 

Termin:   Donnerstag, 22. Oktober 2026, 9:00 – 17:00 Uhr  
     

Ort:  DoubleTree by Hilton Vienna Schönbrunn    
   1140 Wien, Schlossallee 8 
 

Teilnahmegebühr:   € 635,-- für Mitglieder der GVFW 
     € 675,-- für Nicht-Mitglieder der GVFW 
 

Alle Preise sind Nettopreise.                                                                       Anmeldeschluss: 1.10.2026 
 

 

 
 
 

 

Anrechenbarkeit Ihrer Weiterbildung: 3,5 IDD-Stunden (Modul 1) Rechtskompetenz und Berufsrecht 
2,5 IDD-Stunden (Modul 2) Fach- und Spartenkompetenz 

 

 

http://www.gvfw.at/


➢ WiEReG Novelle und WiEReG 2027  

• Ziele der Reform 

• Neue Definition des wirtschaftlichen Eigentums 

• Neue Aufgaben der Registerbehörde iZm Finanzsanktionen, Nachschau vor Ort und Prüfverfahren… 

Mag. Alexander PESCHETZ, Bundesministerium für Finanzen   

 

➢ Input für Versicherungen zu AML-Prävention   

• Steuerdelikte als Vortaten der Geldwäscherei  

• Selbstanzeigen und Meldepflichten 

• Prüfung der Geldmittel allgemein 

• Geldmittelherkunftsprüfung bei Spezialfällen:  

• Körperschaften öffentlichen Rechts, NPOs und kirchlichen Einrichtungen  

• Optional / Interaktive  

• Diskussion 

Mag. Gottfried SCHELLMANN, Müller-Koch & Schellmann Steuerberatungsgesellschaft mbH    

 

➢ Von der Prüfpflicht zur Prüfpraxis: AML-Compliance verlässlich umsetzen 

• Aktuelle Prüfpflichten praxisnah einordnen 

• Sanktions-, PEP- und Risikoprüfungen nachvollziehbar dokumentieren 

• Laufendes Monitoring als Bestandteil wirksamer AML-Prozesse 

• Erfahrungswerte aus Vertrieb und juristischer Praxis 

 Klaus HEIDENREICH, Executive Solution Architect, Compass-Gruppe  

 

➢ Eindeutige, verlässliche und EU-weite elektronische Identifikation  

• Die eIDAS-VO 

• Notifizierte elektronische Identitätsmittel nach eIDAS-VO 

• ID Austria 

• Die eIDAS2-VO und das EUDI Wallet 

Mag. Peter KUSTOR, Bundeskanzleramt  

 

➢ Erfahrungen aus der Geldwäschemeldestelle (FIU)    

• Verdachtsmeldungen/ Rückmeldungen  

• Register und Verfahren  

• Auffälligkeiten und Trends 

 Chefinspektor Bernhard POGOTZ, Bundeskriminalamt  

 

➢ Geldwäsche- und Terrorismusfinanzierungsprävention bei Versicherungen –  
ein aktueller Gesamtüberblick  

• Status Quo der GW-/TF-Prävention im Versicherungssektor 

• Rolle und Besonderheiten des Marktes und der Verpflichteten in Österreich 

• Europäische und internationale Entwicklungen und regulatorische Trends 

• Erwartungen der FMA an die Praxis 

 Magdalena PRASTER, Finanzmarktaufsicht (FMA)  

 

➢ Podiumsdiskussion 
Zwischen Regulierung und Praxis: Aufsicht, Versicherungen und FIU im Dialog  

 Chefinspektor Bernhard POGOTZ, Bundeskriminalamt 
 Magdalena PRASTER, Finanzmarktaufsicht (FMA) 
 Markus SPORRER, WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG Vienna Insurance Group 

  

➢ Wrap-Up 
 Markus SPORRER, WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG Vienna Insurance Group 
 Christina WÜHRER, Versicherungsverband (VVO)  
 

Moderation: Christina WÜHRER, Versicherungsverband (VVO)  


